
Verbindliches  
bekenntnis des 
Glaubens?
Ökumenische Tagung zu den Bekenntnisschriften
der Evangelischen Landeskirche in Baden

Freitag, 22. Januar 2016 
Kath. Dekanatszentrum
Ständehausstraße 4
76133 Karlsruhe

teilnahmebeitrag: 
10,- €; bei Teilnahme am Mittagessen 20,- €.

anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
S-Bahn oder Straßenbahn bis Haltestelle „Herrenstraße“.

anmeldung: 
Bis 18. Januar 2016 mit beigefügtem Abschnitt
oder per Email an info@bildungszentrum-karlsruhe.de

Bildungszentrum Karlsruhe 

(Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg)

Ständehausstrraße 4

76133 Karlsruhe

info@bildungszentrum-karlsruhe.de 

Evangelischer Oberkirchenrat

Blumenstraße 1 – 7

76133 Karlsruhe

eine gemeinsame Veranstaltung  
des bildungszentrums karlsruhe 
(bildungswerk der erzdiözese Freiburg) 
und des evangelischen Oberkirchenrats  
karlsruhe – referat 3.

Pref. dipl.-theol. clemens bühler
ist Leiter des Bildungszentrums Offenburg (Bildungswerk  
der Erzdiözese Freiburg).

Prof. dr. Johannes ehmann 
ist Apl. Professor für Kirchengeschichte an der 
evang. Theologischen Fakultät der Universität Heidelberg.

dr. christian Goßweiler 
ist Pfarrer der evang. Pfarrgemeinde Pforzheim (Eutingen).

dr. uwe hauser 
ist Direktor des Religionspädagogischen Instituts (RPI) 
der Evangelischen Landeskirche in Baden, Karlsruhe.

Oberkirchenrat dr. Matthias kreplin 
ist Leiter des Referats Verkündigung in Gemeinde und 
Gesellschaft im Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe.

dipl.-theol. tobias licht 
ist Kath. Leiter des Karlsruher Foyers Kirche und Recht 
und Leiter des Bildungszentrums Karlsruhe (Bildungswerk 
der Erzdiözese Freiburg).

Pfr. Pd dr. Wolfgang Vögele 
ist Theologischer Mitarbeiter im Evangelischen 
Oberkirchenrat Karlsruhe und Herausgeber der 
Neuveröffentlichung der Bekenntnisschriften der 
Evangelischen Landeskirche in Baden.

dr. Oliver Wintzek
ist in Vorbereitung seiner Habilitation in Fundamental-
theologie an der kath. Theologischen Fakultät der 
Universität Freiburg.

lic. theol. Marc Witzenbacher 
ist Referent der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
und Referent für Öffentlichkeitsarbeit bei der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK) – Ökumenische Centrale, 
Frankfurt a. M.ev
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Verbindliches bekenntnis des Glaubens?
Ökumenische tagung zu den bekenntnisschriften
der evangelischen landeskirche in baden

10.00 Uhr Kaffee zur Ankunft der Teilnehmenden

10.30 Uhr Begrüßung und Einführung

10.35 Uhr Bekenntnisschriften und Ökumene
 Einleitende Hauptvorträge

 Prof. Dr. Friederike Nüssel

 Prof. Dr. Dorothea Sattler

Kommentare: Oberkirchenrat Dr. Matthias Kreplin
 Dr. Oliver Wintzek

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Arbeitsgruppen

 > Bekenntnisschriften in der 
  Religionspädagogik (Dr. Uwe Hauser)
 > Bekenntnisschriften in der ACK-Ökumene   
  (Lic. theol. Marc Witzenbacher)
 > Katechismen heute 
  (Prof. Dr. Johannes Ehmann)
 > Bekenntnisschriften in der Erwachsenenbildung 
  (PRef. Dipl.-Theol. Clemens Bühler)
 > Bekenntnisse zwischen Orts- und 
  Weltkirche (Dr. Christian Goßweiler)

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Bekenntnisschriften und Ökumene
 Abschließender Hauptvortrag und Podium

 Landesbischof em. 
 Prof. Dr. Klaus Engelhardt

17.30 Uhr Reisesegen und Ende der Tagung

Moderation: Dipl.-Theol. Tobias Licht
 Pfr. PD Dr. Wolfgang Vögele

reFerentinnen und reFerenten  

Prof. dr. klaus engelhardt
war 1980 – 1998 Landesbischof der Evangelischen 
Landeskirche in Baden und 1991 – 1997 Ratsvorsitzender 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD).

Prof. dr. Friederike nüssel 
ist Ordinaria für Systematische Theologie und Direktorin 
des Ökumenischen Instituts der evang. Theologischen 
Fakultät der Universität Heidelberg.

Prof. dr. dorothea sattler 
ist Direktorin des Ökumenischen Instituts 
der Katholisch-Theologischen Fakultät 
der Universität Münster.

Der christliche Glaube wollte sich schon immer in Bekenntnissen 
ausdrücken und zusammenfassen, was er glaubt. Die altkirch-
lichen Glaubensbekenntnisse stellen für den größten Teil der 
Christenheit eine tragende gemeinsame Grundlage dar. Heute 
artikuliert sich der jeweilige Stand des Bekenntnisses und der 
Lehre in je eigenen Texten der christlichen Kirchen. Alle diese 
Bekenntnistexte enthalten Gemeinsames und Verschiedenes. 
Der jeweilige Umgang mit verbindlichem Lehren und Bekennen 
wirft für das ökumenische Gespräch eigene Fragen auf, die im 
theologischen Gespräch erörtert werden sollen.

Die Evangelische Landeskirche in Baden hat im letzten Jahr ihre 
Bekenntnisschriften neu herausgegeben. Das nehmen wir zum 
Anlaß einer ökumenischen Besinnung auf diese Schriften und 
ihre Theologie. Bedacht werden soll ihre Bedeutung für die 
Kirchen und ihre Gegenwart in deren Alltag. Wir fragen nach 
verbindenden und trennenden Lehrinhalten. Wir beschäftigen 
uns mit dem Status der Bekenntnisschriften als verbindlicher 
Lehre und ihrem Stellenwert als amtlichen Bezugstexten für 
das Handeln und Glauben der Kirche und für das ökumenische 
Gespräch.

Die Tagung richtet sich an alle haupt- und ehrenamtlich in den 
Kirchen Tätigen sowie an jedermann, der sich für die Bekennt-
nisschriften interessiert – an Theologinnen und Theologen, 
Pfarrerinnen und Pfarrer, an Religionslehrerinnen und Religions-
lehrer und an die Ehrenamtlichen, die in den Gemeinden Ver-
antwortung tragen.

Karlsruhe, im November 2015

Dipl.-Theol. Tobias Licht
Bildungszentrum Karlsruhe 
(Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg)

Pfr. PD Dr. Wolfgang Vögele
Evangelischer Oberkirchenrat Karlsruhe

Zu der Ökumenischen Tagung „Verbindliches Bekenntnis des 
Glaubens“ am 22. Januar 2016 melde ich mich an:
 

Vorname / Name
 

Funktion

Anschrift

Telefon

 
E-Mail

Ich nehme am Mittagessen teil.

Den Tagungsbeitrag in Höhe von 10 € bzw. 20 €
habe ich bezahlt:

bar im Büro des Bildungszentrums Karlsruhe

durch Überweisung auf das Konto
des Bildungszentrums Karlsruhe
Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
IBAN DE95660501010009339656
BIC KARSDE66XXX

Ort / Datum / Unterschrift


